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I Unser Porträt 

Prof. Dr. sc. agr. Gerhard Kühn 

Gerhnl'd Kühn, nm 21. Juni 1932 als Sohn eines Landwirts 
geboren , cl'warb lI,lch Abschluß der landwirtschaftlieh elI 
Lehre 10;33 1\ 11 .I"" ,\I'hriter-und-Baucrn-Pakultät die Hoch 
schulreifc, 

1.953 bis 195fl ;; Iudi el' tc "I' ,111 der HUl1lboldt-Universitä t zu 
Bedin in der Fachrichllillg Lnndwirtsclwft und schloß mit 
eincr Diplom:n'bc it zu techni schen Fragen der Geräteträgel'
entwicklung das Studium ab. Daran anschlicßend folgte eine 
mehrjährige Tätigkeit a ls wissenschnftlichet' }Iitarbeitcl' an 
dem von Prof. Dr,-Ing. Heyde geleiteten Institut für Land
wirtschaftliches Maschilll'n- und Bauwesen der damaligen 
Landwirtschaftlich-Gär tn erischen FGkultät dcr Humboldt
Universität zu Berlin, Allknüpfend an seine Diploma rbei t 
bearbeitel e e l" zunächst anlriebstechnische Probleme, spiite,' 
Probleme der Mecha llisiel'llng der Getreideernte, speziell die 
Dreschwirkung und das' Fördervcrhalten VOll Wurftrommel
hiickslcru hei der Verarbeitung VOll Getreide. 

In Vorbereitung lind Durchführung der expcrimentellen Ar
beiten beschäftigte CI' s ich intensiv mit rneßtechnischen 
Problemen und erreic hte einige interessante geriiteteehnisehe 
Lösullgen zur Edassung meclwil ische!' "[eßgrößcn und ZIII' 
statistischen Auswertung von Meßfunktionen. 

Wiihrend di eser Zeit schloß er cin Fernstudium an der In
gcnieurschule für Mnschinenbau, Fachrichtung Landmaschi
nellkonstrllklioll. ill Leipzig ab, 

I Landtechnische Dissertation 

Am 20. Dezember 1973 ver teidigte Dipl.-lng. Wilfried Eckhof 
an der Universi tä t Rostock, Sektion Lnndtcchnik, erfolgreich 
seine Dissc rta tion zum Tloenl(\: 

Methode zur Gestaltung, Bewertung und Auswahl von Sy
stemml dN tcchnischen Ausrüstung im landwirtschaftlichen 
Anlagenball (am ßcispiel der Schweinehaltullg-) 

Gutachter : Doz. Dr.-Ing. U, MiU[lg, Univcrsittil llostocl<. 
Sektion Landtcchnik 

Doz. Dr,-Ing, E. Schröder, TU Dresden 

Dr. agl'. H. Krüger, HilI Potsdalll-Bornirn 

.\lIfgrund der stündip: ste igenden Anforderungen an die 
Qlwlität nnd den Umfang zu erbringender Projektierllngs-
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In den Jahren 1964 und 1965 arbeitete Gerhard Kühn im 
VEB Kombinat Fortschritt - Lau dmasehinen - Neustadt in 
der Mähdrescherentwicklung, insbesondere bei der Maschi
nenerprobung und zu Fragen der Anwendung der Steuerungs
und Regelnngstechnik. Für seine weitere wissenschaftliche 
Arbeit richtungsweisend war ein ' Zusatzstudium an dem von 
Prof. Dr. G. U. Nasarow geleiteten Lehrstuhl für Elektrische 
Antriebe und Allwendung der E1ektI'oenergie in der Land 
wirtschaft des l'I'[oskauer In stituts für Ingenieure der land
wirt schaftlichen Produktion 1966/67. 

Die in 6 Monaten erfaßten fortgeschrittenen Ergebnisse lind 
Arbeitsmethoden der sowjetischen \Vissensehaftl ~ I' brachteu 
ihm einen wesentlichen Erkenntniszuwachs, der ihn be
fähigtc , in der Dissertation B ein komplexes Problem der An
wendung der Automatisierungstechnik in der Getreideemte 
erfolgreich zn bearbeiten. Eine Reihe von Veröffentlichungen 
zu Pragen der Meehanisierung d er Getreideernte wal' dns 
Ergebnis dieses Arbeitsabschnitts. 

Seit dem 1. Dezember J.969 wirkt el' an der Ingenieurhoch
schule Berlin-\Vartenbel'g, seit 1970 als Hochschuldozent für 
MaschinennnGlyse. Gerhard Kühn arbei te t seit 1957 zunüehst 
an dei' Humboldt-Univel'sit~t, d anach ;,\n der In ge ni elll'hoch
schule Berlin-Wartenberg schr zielstrebig bei der Ausbildung 
lind klassenllläßigen ,ozinli s lischen Erzichung der StudeJllen, 
l'lohes th eoretisches Niveau , Praxisverbund enheit und Partei
li chkeit., der Anfbnu des Laboratoriums für Maschinenllntel'
suchungen lind di e Schaffung der dazugehörigen Lehrmateria
li en zelclmclI seine Lehrtütigkcit nll dcr Ingenieurhochschule 
lind in der Sektion Pflanzcnproduktiou der Humboldt-Uni
vcrsität aus. Das zeigen auch seinc Beitrüge zum Lehrbuch 
Heyde "Landmnschinenlehre" und die von ihm iibernommene 
Herausgeberschaft zur Neuauflage des Bandes 2 der "Land
mnschiuenlehre". 

,\Is Mitglied des Wisscllschaftlicheu Ratcs der Ingenielll'
hochschule wirkte er in wesentlichen Etappen der konzeptio
nellen Arbeit mit. Jetzt trägt er als Leiter der Fachrichtullg' 
Landtechnik eine hohe Verantwortung für die Qualität der 
Lehre und Forschung und nimmt entscheidenden Einfluß <luf 
das ei nheitliche Auftreten des Erzieherkollektivs in der poli
ti scll-ideologischen Arbeit mit d en StuUenten. 

In seinem Arbeitskollektiv als vorbildlicher Genosse und 
Hochschullehrer geschätzt, wurde seine Arbeit 1972 mit deI' 
Verdienstmedaille der DDR anerkannt und ihm i!)73 mit deI' 
Berufung zum ordentlichen Professo r für Landtechnik einc 
)\öhere Verpflichtung durch den sozialistischen Staat über
tragen. 

In dieser vera ntwortungsvollen Tätigkeit wünschen wir Prof. 
DI', sc. agr. Kühn weitere Erfolge und Schaffenskraft. 

leistungen ergibt sich die Forderung nGch elller vVeiterent
wi cklung der Projektierungsmethoclen. 

Auf der Grundluge einer sys tematischen Gliedenlllg des 
Projektierungsgege lls lands und des Projektierungsa blnufs 
w urde ein in Modell- u,nd Systemebenen gegliedertes Modell
system erarbei te t. Während die Systemebenen die Gliede
rnng der Produktionsanlage widerspiegeln, entsprech en die 
Modellebenen der Gliederung des Projektierungsa bl a nfs. 

Die Funktion und eIas Zusammenwirken der 'l'eillllocrelle 
wird beschrieben. Schwerpunkt bildet das :'IIodeJl zur Ge
staltung, Bewertung und Auswahl VOll techni schen Liisllng-en. 
Näher eingegangen wird auf die bausteinartige Gestnltllng 
der prodllktionstcchnischen Ansrüstung von Schweinepro
duktionsa nlagen, Unter Anwendung der Sektionsprojektie
rung wird ein Algorithmus vorgelegt und getestet, mit des 
sen Hilfe der Stnllbereich von Sehweineprodllktionsallla gell 
gestaltet und bewertet werdelI kalll\. AI, 9,"iO 
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Gruß den Delegierten des 6. KOT-Kongresses 

Der , 6. KDT·Kongrell, der unmiUelhar vor .Jen Kommunfll· 
wRhlen flm Hi. und 17. Mai 1974 in fll'rlifl, rl .. r 1'llIlIptstarlt 
rler DDR. stnttfind.,t, ist rler !!",,,'lIsehnftlir.hr Höhepunkt fii .. 
unsl'rt> sozialistische Ingeniellrorgflnisation im 25. Gri.iflrlllnf('s, 
jahr rler Deutschen Demokratischen Republik. 

Die Kammer rler Technik hat sich unLer Führung tier Sn· 
zialistischen Einheitspartei Deutschlands zu einem bedeu· 
tr.nden gesrllschaftlichen Faktor heim Aufbau' rles Sozialis· 
mus in rler DDR entwickelt. Die mehr als 200000 Mitgli{'. 
rler, die in übrr 3000 Belriebssektionen der KOT und in runrl 
:.1000 überbetrirblichrn Fachgrrmi~n organisiert sinrl. trag .. n 
als Verbiinrlrtr rlrr Arheit~rklassc eine hoh!' Verantwortun/! 
fÜI' di!' Vt'rwirklichun~ der vom VIIf. P:ort~ita/! d!'r SEn 
beschlossenen Hauptaufgabr. 

.\1it ein ... r positiven Bilanz kalln rl ... r 6. KOII/!t ,'ß dr", /!esell· 
schaftliehpn Beitrag d('r KOT zur Erfiillunl! d. ,. BeSl'hlii"p 
des VIII. Parteitag('s abrechnen. gesWt;7.l auf die i .. rlen Wahl· ' 
vpranstaltungen der Betriebssektionen, auf dpn .lahreskon
f('renzen der Fachvprbiinrle und auf rlen Delegiertenkonfe.ren
z!'n der Bezirksverbänd!' erfolgten Rcchensrhaftslegungen 
iibcr rlie Erg!'bnisse und Erfahrungen rler sozialistis"h!'n \'!'
meinschafts- und Bildungsarbeit.. 

Die höhere gesellschaftliche Wirksamkeit der KOT, die sich 
in den Betrieb"ektionen unrl iibcrbetrieblichen Faehgremicll 
immer stärker cntfaltpnrlen KDT-lnitiativen w{'rrlrn bp
stimmt von 

den Aufgnben ullrl Anforrlerungcn zur weiteren Inu,nsi
vierung üb!'r rlen Weg rler sozialistischen Rationalisierung, 
zur Steigerung d!'r Arbeitsprorluktivitiit, Verbessenm/! 
der Erze llgnisqualität, Einsparung an Arbeitsplätzen, Ver
ringerung der schweren körperlichen Arbeit, Verbesserun~ 
dE'lS Material- und Energieaufwands sowie rlie damit v('r
bundenen Ansprüche zur Beschleunigun/! rles WISsen
schaftlich-technischen Fortschritts 

dem wachsenden sozialistischeIl 13ewlIßtsein d!'r Mitglir
d er unserer Organisation, ihrem gesellschaftlichem Ver
antwortungsbewußtsein für dic Stärkung der DDR und 
die sozia I is tisc.he Staa tengemei Ilschaft, ihrer Berei tschaft 
für die Entwicklung, Vertiefung und Ausbreitung rler so
zialistischen. Gemeinschafts- und Bildungsal'beit 

der sich imm('r mehr vertief('nden Freunrlschaft und Zu
sammorbeit mit der UdSSR und den· anrleren Ländern der 
sozialistischen Staatengemeinschaft unrl mit ih"en Wissl'n
schaf tl ich-Tech nischen Gesellschaften, 

Es b~tätigt sich, daß die Verwirklichung der Beschlüsse rles 
VIII. Parteitages d('r SED zur entscheidenden Triebkraft fiir 
dir silzialistische Gemeinsehaft,;- und Dildungsarbeit der KOT 
geworden ist. Den Sozialismus stärken bedeutct in erstel' 
I.inie, deli Kampf um die Verwirklichung der Hauplauf
~abe zu führen . In unserem Fachverband Lanrl-, Forst- und 
,~ahrungsgütcrtechnik und in allen mit. ihm verbundenen 
Betriebssektionen, Bezirksfachsektionen und überbetriebli
ehen Fachgremien, geschieht das vor allem durcll die Mit
arbeit bei der Durchführung der agrarpolitischen AuIgaben 
des VIII. Parteitages, durcb rlie Deiliäge von Wissenschaft 
und Technik zur Gewähr!eistung einer hohen unrl stabilen 
Produktion in der Land-, For:;t- und Nahrungsgüterwirtschaft 
und durch das Bcmü~ell um qualitativ hochwertige ;'Iiah
rungsgüLer. 

DerWeg der weiteren sozialistischen Inte nsivierung und rlps 
schrittweise'n IJbergangs zu industriemäßigen Produktions~ 
methoden durch die Kooperation ist ein tiefgreifender gesell
schaftlicher und ökonomischer Prozeß, der die Arbeit uml 
das Leben der rund 15000 Mitglieder ullserer Organisation 
aus der Land-, Forst- und Nahrungsgülerwirtschaft unmit
telbar bestimmt, aber auch immer mehr Mitgliede,' anderer 
Verbände und Gesellschaften inn{'rhalh und außerhalh dei' 
KOT erlaß\. 

.. Di .. IrHllIs l .. i .. ~lisi"l'IIll~ rlr .. I.Rnd\\'irtsrhnft hr .. t" ht ill ihr,.,m 
r : lH'q,rr4Ilg' ZIII' I1laSc-hil1pllpll C; rol3prorll1kliol1 .. " :lur dpl" 

(;""'\llIa"r l'i'\I'" :ollsl'iti""11 EI"ktrifizirl'un" IIl1d U\I'lIli,i"'f\Il1" 
dpr Produktion: cI!'r I ' IlIWunrlIUIl/! drr landwirts .. haftli .. h"n 
Arbeit in ei np Abort der intlUS!I'irllclI .\rbl'it: d .. r S ... haffun/! 
von landwirtschaftlichen ßetri,'brn mit .. inl'm hnhpn ~iveall 
der Spezialisi('rung, der Knnzl'ntration und d e r kooperativen 
Verbindlln~en; ries IJbergangs dcr !tesamte n gesellschaftlichen 
Prorluktion auf eillc terhnologis .. lw lind matrl-lell-tel-hnisehp. 
Grundlag!' /Zleichen T,·ps." /1 

Dip Arhcil .... klassl' IIl1d ,li" JIIit ihr v,· .. hii,,,I,' I<' Int('lli!!rll~. 

.. ii"trl dic I.lIndwirls .. haft. ill l'aSf'h \\""'h,,,,"d"l11 I ; III fall" mit 
dplI el'ford ... rli .. hl·1I Prnduktionsmitteln aus. Vom (;"samt
produktinnsmittelverbrauch der Landwil·lsch"ft. im .Jahre 
1!l72 in Hühp VO ll 10,3 !\·1illinl'dt'n \Iark , Iwtrll/! dcr Antril 
von l.it'(t.~run~(,11 unrl l.('ishlll;!f'1l :tu!'\ tIPI" Inouslr·i" iibl'l' 

;)0 Pmzpn!. 

J)rshnlb wird s irh ,li" 1'0lilisl'h-id .. ol,,~is .. llf' IIl1rl f,,..hli .. hr 
Arbe it der KDT-.\;Iit/!Iierlr,' lind KD'l'-J(ollpktive dcl' Lnnd- , 
Forsl- unrl Naltrun{(sgiilerwi ..tschaft ill .1('1' Etappl' nach di'm 
6. Kongreß der [(DT vcrstiil·kl darauf kOllze nlticren, nrllr 
Quellen fiir den Mhpl'gang- zu inrlllstricmiißigen Produktions
methoden auf d~m v.rrg" rler Kooperation ,Iurrh oie brei te 
Entfaltung rl .. r komplrxI'n Arhri\. IIl1rl ,lip hesse\'(' Nutzn,,!! 
d!'r Kruft der .(;"mcinsrhaft drr sozialiQisrh"l1 I n/!eniellr .... -
ganisatioll Zll I'rsrhli,'ßen. 

Uei drr wl'it('l'en H"raIlShildllll!! drs "olkswil'tsdHlftlichell 
Agrar-lnrlustrie-Komplexes sehen \\'i,' uns!'l'e Aufgabe darin . 
rlie sozialistisch(' (;clll!'inschaftsarbrit ,vorrang i/! mit d~n KDT
Kollektiven zu ('ntwickeln. rlie in rlen vorgelagerten Berei
"hen rler Prorluktionsmittelbcl'l'itstl'lIung lind -belieferun/! 
IInrl in deli nachgelagerten Be ... ·ir.hrn rll'l' B .. - lllld Vrrarhri
tung, dcs Tan spo rts IInrl rlrs Hanrlcls lii ti/! sind . 

Zum Ausrlruek komlllt .lieSt· bedeutsam" Aufgab" IIns<' ,,·s 
Fachverbands und aller mit ihm v(,l'bundenen Sektionen und 
Fachgrelllie n in der planmäßigen und entwickelten Zusam
menarbeit mit d en Vel'bänden und G"sellschaften dieser Bp
reiche. 

Die weitere Vergesellschaftung der Prnduktion , di .. w"t"lIS,m
den Dimensiollen in Inrlustri,· lind Landwirtschaft , dil·. mit 
zunehmender Spezialisierun!! und Kooprration in der Pro
duktion imm('r enger we"rlenden Verflechtungen zwischen 
den Zweigen und Wisse nschafbgebieten ei nerseits unrl mit 
den Territorie n a ndererseit,;, erfordern im Interesse de r ein
heitlichen Dllr"hführung dN 8('srhliisse VOll Partei und 
Regierung ein komplexes Herangehen an di .. I.ösung der ge
s('llschaftlichen nllrl volkswirtschaftlichen Aufgaben. Dazu ist 
es notwenrlig, bei allen Vorständen Ullrl Kollektiven oen 
Willen und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit a uf diesel' 
höheren Stllfe der sozialistischen Genwinschaftsarbeit in der 
gesamten Organisation zu v('rstül'krn und gUtl' Beispiele 
stärker zu publizieren. 

Die Mitglieder und Kollektive der K D1' im Bereich der Land-, 
Forst- lind Nahrungsgüterwi"tsrhaft werden mit Initiative 
und Tatkraft ih" e Anstrl'ngungen verviclJachen, un1 das 

C' Wettb('werbsprogramm dl'l' KDT zum 25. Jahrestag d('r 
Criindung <le,' UDR vpl'wil'klirhcn zu he (f('n . 

Jn diesem Sinne grüßen wir rlrn 6, Kongreß d er Kammer der 
Technik und e rwarten von ihm neue Impulse fiir die Ent
faltung unsere r sozialistischen \'emeinschaftsarbeit ZUr Stär
kung der Deutsl'hell Deonok.-atisch!'n Republik . 

Literatur 

11 ' ROGACE\\' . .s .: Struklurvcrändcrungr.11 in der l.ilndwirtsrJlaft uniei' 
den Bedingung:rn des wissenschaftlich-lechnischen ForLschrilLs. Oko
nomiscll~ \Visse nsc:hartrn : Mo~k;111 '" (HJlt) H . :1. S. 1ft (russisch). 
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einer nutzbaren Walzenhreitc von 500 mm und einer etwa~ 
höheren Walzenumlangsge~chwindigkeit eine stündliche Er
zeugung von 8 bis 10 t Fertigprodukt bei Halbformatt>n 
ohne weiteres erreichbar sein. 

Im Intl>r€'.~sl> eine" hohen Pre.<selldur("h$atze~ i~t he,i Schweine
mastflllll>r die Bestiickllll!( b .. irll'r Pr"ßwalzl'll mit Forlllmul
densegmenten durchaus möglich. Nach den unteren Darstel
lungen im Bild 6 tritt dann bei diesen VoBformaten zwar 
in hl>schränktem Maße eine Schnäbelhildullg auf, die jedoch 
nur zum Teil zum Bruch führt. Sollen dennoch die Voll
formate in 2 Hälften il'rialll'n, ~o cntstl'hen nebl>n I>twas 
Abrieb 2 festl' Halbformate. Der PressenduI"I:'hsatz hetrug bei 
diesen Versuchen 3,0 t/ h. Bei 20 Prozent Abrieb ergibt sich 
eine Fertigproduktion von knapp 2,5 !lh. Der dafür notwen
dige Arbeitsbedarf betrug etwa 1.0 kWh/t. Unter diesen Be
dingungen müßtl> auf großtechnischen Pressen eine stündliche 
Erzeugung von etwa 15 t Fertigprodukt möglich sein . Damit 
die Formlinge nicht in den Formmulden stecken bleiben, 
müssen diese a usrl>ichend mit Wasserdampf angeblasen bzw. 

I Neuerer und Erfinder 

WP79392 Klasse : 45c, 90 lnt.. CI.: AOld, 90 

Anmeldetag : 21. Juli 19B!) 

.,Verfahren zum komplex kompaktierenden Ernten, 'Trans
portieren und konservierenden Einlagern von Grüngut. ins
besondere von Betarübenkraut" 

Erfinder: Horst Bauer 
Dipl.-Ing. Prof. Dr. agr. Konrad Riedel 
Werner Schiller 
Dr. agr. Heinz Tischler 

Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur :\i"utzung von Kom
paktit'rungsmöglichkeiten während der Ernte und des Trans
ports und der Erhaltunjt" der Verdichtung bei der Einlage
rung des Grüngutes. 

Die bekannten Verfahren der Blattbergung und -lagerung 
haben den Nllchteil. daß das Blatt durch die Erntemaschine 
ungenügend verdichtet wird und auch die durch den Trans
port entstehende Verdichtung durch die zwangsläufig auf
tretende Auflockerung beim Eritladevorgang im Silo wieder 
zunichte gemacht wird . 

Gemäß der Erfmdung werden diese ~achteill> bl>,eitigt, in· 
dem die Erntemaschine über eine Kompaktierungseinrich
tung verfügt, die das Erntegut ohne wesentliche Zerkleine
rung verdichtet. Diese Kompaktierung.einrichtung (Bild 1) 
besteht aus zwei im spitzen Winkel zueinander angeordne
ten, angetriebenen endlosen Bändern a, zwischen denen das 
Gut b eingezogen und gepreßt wird. Die Bänder a weisen 
im Wirkungsbereich die gleiche Laufrichtung auf. Die stärk
ste Quetschwirkung tritt an der Winkelspitze auf, wo das 
Gut unter der Wirkung der durch die Feder c gegeneinander 
gepreBten Umlenkwalzen d gerät. Im Quetschbereich werden 
die Bänder a durch Rollen e unterstützt. Das obere Band a 

Bild t 
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mit Wasser aus Düsen schwach besprüht werden. Der Fornl
zeugvl'rschleiß ist praktisch bedeutunjt"slos. 

3. Zusammenfa8sung 

Durch gl'Zil>lte Grundlajt""nunter~uchunjt"en wurde lesljt"l'stellt, 
daß Schweinemastllllll'r. da, vorwiegend aus Getreidekon
zentrat und getrockneten Zuckerrübenschnitzeln besteht, auf 
Fonnmuldenwalzenpre.~en zu a'u~reichend festen Formlingen 
verpreßt werden kann, wenn die Futtermittelgemische vor 
dem Pressen lIusreichend und homogen mit Wasserdampf 
konditioniert werden . Es können so'!Vohl Halb- als auch 
Vollformate hergestellt werden. Im zuerst genannten Fall 
ist jedoch die Festigkeit der Formlinge höher als bei Voll
forma ten, weil mit zunehmendet Dicke die Formlinge immer 
weniger durchgepreßt werden . 

Literatur 
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Patente zum Thema .Futterproduktion· 

kann in einem bestimmten Winkel schwenken und sich so 
der Gutstromdichte anpassen. 

Zur weiteren intensiven Verdichtung während des Trans
portes ist der Transportbehälter I mit einer vom Traktor aus 
angetriebenen Rütteleinrichtung g versehen. 

Am Silo wird der Transporthehälter I mit Hilfe eines Portal
kranes abgenommen und dicht über dem Silostock abgesenkt. 
Nach automatischer Offnung des klappbar ausgebildeten 
Transportbehälterbodens h fällt der verdiChtete Blattblock 
ohne nennenswerte Auflockerung auf den Silostock. Bei 
sauberem Absetzen ist ein nachträglime~ Verdichten nicht 
mehr notwendig. 

WP100614 Klasse : 45e. 25/1ß, Int. CL : AOlf, 25/ 16 
Anmeldetag : 27. Dezember 1972' 

., Verankerungsvorrichtung für Futterstoc:kabdeckung" 

Erfinder: Dipl.-Ing. Waldemar Günther 
Siegfried Maletz 

Die Erfindung betrifft die Verankerung der Futterstockober
ßächenabdeckung in Form von Folien bei Sllagesilos. 

Zur Verankerung der Folienabdeckung werden Sand, Beton
fertigteile oder auch Netze benutzt, die jedoch einen relativ 
hohen manuellen Aufwand beim Aufhringen und Verteilen 
sowie beim Wiederabdecken erfordern. Hinzu kommt, daß 
durch diese Methoden derartig große Schäden entstehen , daß 
die Folien oft nicht wieder verwendet werden können . 

Die erfindungsgemäße Aufgahe, eine Verankerung der Ab
deckfolie zu schaffen, die ohne Hilfsgeräte leicht angebracht 
und auch entfernt werden kann , wurde gelöst, indem anstelle 
einer Auflast die Abdeckfolie a mit speziellen Einsteckankern 
b befestigt wird (Bild 2) . Dazu werden Einsteckanker b 
gleichmäßig verteilt von oben dUnD die Abdeckfolie a in 
den Futterstock c getrieben. Der Widerhaken d verhindert 
ein selbständiges Herausrutschen. Zur weitgehenden Siche
rung eines AnpreBdruckes ist unter dem Kopf e oder einem 
Splint des Einsteckankers b eine Druckfeder I angeordnet. 
die ihrerseits auf einen Abdeckteller g drückt. Die durch die 
Einsteckanker b in der Abdeckfolie a entstehenden kleinen 
Lödler bedeuten keine Beschädigung der Folie selbst und 
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werden während der Benutzung der Abdeckfolie a durm die 
Abdecltteller g versmlossen. Die Abdecltteller g ermöglimen 
durm ihre gröBere AunageOäme aum eine geringere örtlime 
~elastung der Abdeckfolie a. 

WP 90 456 Klasse : 4Sh, 3/00 Int. CI.: A Olk, 3!OO 

Anmeldetag: 30. März 1971 

"Isolator filr Elektroweidezlune" 

Erfinder: Wemer Wind 

Die Erfindung betriIft einen Isolator für Elektroweidezäune, 
insbesondere in Ausbildung als metallstützenfreier Isolator 
zur Anbringung an Weideuunpfählen aus Winkeleisen. 

Aufgabe der Erfindung war es, einen Isolator für Winkel
e.isenweidezaunpfähle zu smaffen, der einfam hergestellt 
und angebramt werden kann und trotz fehlender Metall

, stützkörper funktionssimer ist. 

Dazu wurde der Kunststoffisolator (Bild 3) aus einem Stüdo. 
vorzugsweise gespritzt und besteht ' aus einem stabilen Aus
leger a mit Befestigungsklammer bund Anlagefläme c, 
einem Isoliersmild d, dem Zaundraht-Einlegehaken e' und 
dem Zaundraht-Simerungsbügel f. Die Befestigung erfolgt in 
üblimer Weise durm emen Splint g. Durm den schrägen 

Bild :1 

Smlitz h im Znunpfahl i erfolgt eine sichere Anhlge an de~ 
Anlagelläme c. Das Isolierschild d in Form eines mit eier 
Spitze nach oben zeigenelen Eies erhöht elurch Form unel 
Anordnung elie Isolierwirkung des KunststoITisolators, so 
daß auch starkl' Regenbelastung elie Funktionssicherheit nicht 
einschränkt. Die Form und Kombination des durch je einl' 
Rippe k verstärkten Hakens e und Bügels I ermöglicht ein 
leichtes Einlegen eies Zaundrahtes und eine gutl' Sichl'rung 
gegen unbeabsichtigtes Hinausgleiten. 
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BRD-OS Hlfl2777 KIRsse: "nc. fll ;O~ Int. CL: ,\ OI.1.!)1 nt, 

Anmeldetag : 15. Dezemb<'r 1968 

"Verfahren zur Vorbereitung von erntefähigem Blatt- oder 
Halmgut auf Silierung oder Trocl,"u~ und Einrichtung zur 
Durchführung des Verfahrens" 

Erfinder: Dr.-Ing. Prof. F. Wien~clIe (BRD) 
Dipl.-Ing. R. Nordenskjöld (BRD) 

Das Verfahren und die Einrichtung zur Dnrmfiihrunl/: clip~p, 
Verfahrens gemäß der Erfindung haben zum Inhalt. eins 
Erntegut bereits auf eiern Feld für ein<' zWl'ckmäßil/:p unel 
ökonomische Durchführung der späteren Siliprunl!' nelpr 
Trodmung vorzubereiten. 

Der bisherige Einsatz von Schlegell',rntl'rn. AllPr inshp~ond"rr 
von Exakthäcltslem, bedeute\{' b"rt'il. eine gute Vorberpi
tung. Jedoch wurde elie Struktur d<,s Erntegutes nur un
wesentlich aufgelockl'rt, so dAß die im Innem eier Halmgut
stüclte befindliche Feumtigkeit nur langsam oder unvoll 
ständig durm elie smwer durmlä~sige äußert.> Zellwand dpr 
Halmgutstüclte abgegeben wird. DAdurm erhöht ~ich elpr 
Trocllnungsaufwand bzw. in die Silos gelangt viel Fltis
sigkeit. 

Gemäß der Erfindung wird die Struktur d"r Halmgul~tückp 
bereits auf der Emtemaschinp so tiefgreifend vl'ränelert. elAß 
die Feumtigkeit sehr leicht austreten kann unel zum ({rößtpn 
Teil aum gleich ausgepreBt wird . 

Eine als Ausführu,ngsbeispiel dazu vorgeschlagene Ernte
maschine (Bild 11) mäht das Emtegut n mit " iner Schle({el -

a (; der 

Bild 4 

trommel b ab und fördert es in eine Querförderschnecke c. 
die zugleim eier Fremdkörpernus~ch<,idun({ elienl. Am Enell' 
der Querförderschnecke r befindet sich koaxinl zu ihr pin 
Muser d, der elie bereits zum Teil elurm di<, Schlegeltrom. 
mel p erfolgte Strukturveränderunl!' eies Ahl/:e~chla({enen 

Emtegutes a intensiviert. 

Auf einem anschließenelen Förcl('rhAIlcl /' wirel eins aurh('r('i
tete Emtegut a durch eine RücllkämmwRlze I gleichmäßije 
verteilt und über eine AbpreBtromml'l g geleitet. Dadurch 
wird ein sehr großer Teil der FIÜssigk<,it Ah({eprl'ßt unel 7.11-

gleich das Ernlegut a verdichtrt. 

Somit ergibt sich durch dieses erfinelungsgemiißr VerfAhrl'1I 
und die dazu gehörende Emtemaschill<' eill(, Vprringprunl!' 
der Transportmasse unel des -volumens. ('i,w HAtionalisil'
rung eies Trncknungsprozesses hzw, pin<' wesl'ntlichp Vprhps
serung des Silierverlaufs und damit einl' Erhöhunje elrr Si
lagequalität. 

BRD·()S 21611 :J28 KInsse : 115e. !ll i'O" Inl. CL: ;\ 01e1 . !)llO4 

Anmeldetll({ : 2:L Dl'zl'mher 1!)71 

"Verfahren und Vorrichtung ZUIII Mähen und alIschließenden 
Trocknen von landwirtschaftlichen Erntegütern" 

Anmelder : Bayerische Pflugfabrik GmbH Landsberg (BRD) 

Di<' Erfindung hezieht sich auf ein Verfahren ZUIll Mähen 
lind Trocllnen von Halmgut, wi" Gras, KleI'. Luzerne usw., 
durch eine mohile Ernt,,- und TrocknllnllslnRschine, 
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Ul'i d!'n h"kRllnlRn ~laschin!'n wircl cl"s frisd1l' Hlllm!(ul IIh
gemäht bzw. das ber!'its auf Schwad liegende Halmgut auf
genommen uncl dann mit Hilfe heißluftbeaufschlagter Trok
kenbändl'.r oder -ketten clurch eine auf cler Maschine angt'
ordnet.t> Trockenkammer bewegt IIncl anschließend in .,incm 
Bunker o. Ä. gesammelt. Derartige ~-laschinen waren sehr 

aufwenclig sowi!'. schwer lind unterlagen etnem relativ hoh"n 
Verschleiß. 

Zur Beseitigung clieser NachlRil" !'ntwickelten dic Erfindt"r 
eine mobilt' Ernt!'- uncl Trocknunllsmaschine unter Nutzunll 
dcs Drehofengrundprinzips (Bild 5). Die besonderen Merk
mal!' sind, daß bei ihr z. ß. durch ei,1l' Schlegeltrommel a 
fein geschnittenes Erntegut sofort in ganzer Scllllittbreite in 
einen unmittelbar hinter der Schlegeltromm~1 a quer zur 
Fahrtrichtung horizontal umlaufcndl'n I)rt'hofen b gelangt 
und von oer ällßeren Föroerschn!'("k!' (" erfaßt. und durclI 
o!'n äußeren Tro("kenraum r/ qu!'r ?Ur Fahrtrichtung gl'för
dert wird. 

Am Ende des äußeren Trockenraumes d eriolgt eine Um
kehrung des Gutstroms und eine Weiteriörderung in ent
!!"eg!'nll!'setzter Förclerrichtunjt mit lIilf" d .. r kORlCial angt"
nrdnt'ten inneren Fördersehnt"ck!' P. Dah!'i "riulgt in dem di., 
innere Förderschnecke {' umsmließenden inneren Trocken
raum f die abschließende Trocknunll rI!'s Erntegutes. Zwi
schen dem Äußeren und clem inneren Tn.("kt'nraum (d uno () 
hefind!'t sich c1l'r ringförm~e Heizraum g. Durm cli" kn
alCiale Anordnung der Förderschnecken (c und 1') und des 
Heizraums g unter Nutzung der Umkehrung des Gutsstroms 
ergibt sich ein einfacher Aufbau. ein günstigt'r Trocknungs
we!( uncl eine gute Ausnutzltnll der Heizenergit'. 

Pat.-Ing. ~I. (~unkel. KDT 

2. Wissenschaftliche Tagung der Sektion Landtechnik 
der Universität Rostock 

Zw!'i Ta!!"" IRnll h!'ri!'tt'n cli" :\litsrht'it"r cl!'r S!'ktion LRncl
technik cll'r UniversiUit Rosto(~k mit Vertretern aus dt'1l Bt'
reichen cler Landmaschin!'nindustrie, aus Projektierllngsein. 
richtungen wissenschaftlicher Institutionen. Forschungsein
richtungl'n des Instandhalt.ungswt>sl'ns uncl aus dt>r landwirt
schaftlichen Praxis ill eitlem wisscnschaftlichen :\Icinungs
streit über f>rohl!'ml' rI .. r Konstruktion von Landmaschine,!. 
der Projektierung landwirtschaftlicher Produktiollsanlage.l. 
des Maschineneinsatzes, dl'r Maschinenkosten und clt'r In
stanclhaltung land technischer Anlagen . An der Tagung nah
men auch WissE'nschaItler aus For.;chungsl'inrichtlln{l:cn cll'r 
Sowjetunion, cl('r VR Polen. der CSSR lind dt'r Iln!(arischl'n 
VR teil. 

Die wissenschaftliche Tagung stand unter oem Leitjtedanken: 
.. Die industriemäßige Produktion III der Lanclwirtschart 
Schwerpunkt lInsere·r Arheit". 

Am L Tag wurde Am Vormittag in einer PIt'narta!1ung in 
entsprechenden Grunclsatzreferaten zu oen 4 Schwerpunkten 
auf clas Anliegen der Tagung eingegangen , die dann in 4 Ar
beitsgruppen fortgesetzt wurde. 

Das tragende Thema der 1. Arbeitsgruppe war: 

Grundlagen der Entwicklung von Landmaschinen. 

Damit wurclt' das Anliegen v('rfolgt, clen Entwicklungsprozeß 
der Landmaschinen von ol'r ThemensteIlung bis zur fertigt'n 
Konstruktion systematisch darzu stellen und hierbt·i nt'u<' 
Schritte aufzuzeigen. die eine Rationalisierung dt>s gesamten 
Prozesses ermöglichen unter dem besonderen Aspekt der 
sozialistischen ökonomischen Integration . 

In oer 2. Arbeitsgruppe wurden die Problt'me lind :'I-Iöglich
keiten zur Systematisicrung von Entscheioungen bei cll'r 
Konzipierung von Proouktionsprozessen und bci der Vor
bereitung von Investitionsmaßnahmen und Erkenntnissen 
und Erfahrungen zur Rationalisierung der Projektil'rungs
Uitigkeit hehandelt. 

Die 3. Gruppe befaßte sich mit den Maßnahmen zur Ver
besserung des Maschineneinsatzes, der Verfügbarkeit lallcl
technischer Arbeitsmittel und der Kontinuität technologischer 
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Prm:!'" ... Ft'rn ... r h"ri"t si ... iiht'r cli .. Kost.,,, 0 .. , :\IR,min ... ,,
einsatz!'s. um daraus dil' Forderungcn der Landwirtschaft 
an den Einsatz nnd die Verfügbarkeit land technischer Ar
beitsmittel abzuleiten. Im ;\-fitt.elpunkt s tanden hierbei oi!' 
Prohleme des Komplpxeinsatzes ganzer Maschinensysteme 
h .. i ol'r Einführung inoustriemäßig!'r Produktionsmethoclen 
und deren Einnuß auf die f>lanun!1 uno Leitung dl's Produk· 
tionsprozesses. 

In der 4. Arbeil<grupp ... wurcl ... cli .. Modcllierung von In
stanclhaltun!P'prozcssell am Beispiel landtecllnischer Anlag!'n 
hehandclt. Dit'ses Thema war in folgencle 5 Schw!'rpllnkt. .. 
untergliedcrt: 

Schädigungs verhalten technischer ArbeiL<mittel - wich
tige (;rllndlage für .. inen optimal gestalteten Instand
haltllngsprozeß 
Tt'chnischE' Diagnostik als sich l'ntwickelncle Teildisziplin 
Restnutzungsdauerprognose - .'in Schlüsselproblem der 
Insta ndhaltung nach Uberpriifung 
Math('matischt' Mndellierung von Installdhaltungsprozes· 
scn als Methode zum Bestimm",n cl er optimalen [nstand
haltungsstrategi!' 
Instandhaltung von Anlagen der inclustriemäßigen Tier
produktion 

In über 100 Diskussionsh",iträgen legten die ;\Iitarh .. iter cl .. r 
St>ktion und die Vt'rtretcr von Forschungseinrichtungen, ol'r 
landtechnischen uncl landwirtschaftlichen Praxis ihre Erfah
rungen und Erkenntnisse zum gegenwärtigen Stancl der Ent
wicklung a uf landtechnischem Gebiet dar und konntt"n so 
Anregungen vermitteln und t'ntgegenn('hlllen. die di e weitt'r ... 
Arbeit befruchten und die Erreichun{l: hoher Er/!"ebnissc er
möglichen werden. 

Ausstellungen der einzelnen Arh!'itsgrupPI'II und eint' Be
sichtigung der Laborhallpn gaben oe" (;äs ten pinen Einh1ick 
in die Forschungs- und L('hrtätii.!k,>it oer Sektion u"d führ
ten zur Intensivierunll der Kontakt!' 7.\\"i~chen \"ertr!'tern oer 
Praxis und der WissC'n~charl. 
AI': 90 11 I)r. ha hi I. C rnth 
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I Buchbesprechungen 

Maschinen fOr die Gemüseernte 

VIIII i\. F. Didpnkll W. A. Chww,tllw W . r. i\l .. dwt'''rw. 
.\Inskau: VerlRIl MR,d,in .. nbRu HIn. 1. A Uflll~", :!78 St'itrH. 
172 Bilder, 23 Tareln . 38 Literaturquellen . 1,24 Hubei, In 
russischer Sprame 

Ausgehpnd von "",. Fl"cl"ult"'~ cl .. r ';em(is .. pn,nllktion wpr· 
clen in <1('1' 7 .\h~.·hnitten Iles Buches behanddt: 

Physikalisch-mechanische Eigenschaften der Gemüsc
kulturen - Zwiebeln. Wurzelfrüchte, Kohl, Tomaten. 
Gurken uncl Erbsen 

Entwi"klungstrH.I .. nzt'n clps tpchnologi~ehcn Aufb .. us unll 
der Konstruktion dcr Maschinen für die Ernte diese.r 
Gemüsekulturen 

Arbeitsol'J!'an" der ~ln~chinen für die Ernte von Wurzpl
frücht"n und Zwiebpln. Tomaten und Gurken, HülSt'lI
früchten und Arbeitsorgane für die Aufbereitung von 
Gemüsekulturen. . 

In Tafeln und Dia~rammpn .incl wichtige physikalisch-m •• -
chanisehe Eij:",,"chaften ,I"r r.emii~ekulturrn als Cruncllall" 
für di.. Entwirklllnj!' d.·I' Arbl"itsorgRn" .J1 .. rgr.~I .. II1. Der · 
technologis"h" Aufbau lind .Ii .. KonstrllktiQn werd~1I für 
Beispiele 'von MRschinen riir di" (~emüseernte allsrler ·UdSSR. 
dt'r DOll, aus England. RII' Holland ulld aus den USA ullr-
I/: .. z('igt. ~IIIschillellhllen rür cli .. Aufbereitung von (;emii,," 
kulturen werd .. n mil ihr.,,, t"chni,chen Daten bCllchrieb,·u . 
Zu den Arbeitsorgan .. n cl., .. v"rschiedenen Maschinen rür di" 
(;emiis('ernLe w"rden umrall;!!"<'il'h" theoretischr Betrachtun· 
gt'n in Verbindun,.. mit ""I'rl'ilO"ntell Ilewonneurn El"!{ebnis. 
sen als (;rUlHlla!1c riir cli .. kOl"truktive "estallung ulld 1>;. 
mensio/lirrllnj!' Ilcr Arbei",n,.gun .. dllrchgeführl. 

Das m .. thl)clis"hr. Vor:zeh .. n fiir !:3ercrhnllngell. wie 7.. H. "i.· 
Ber('('hrillng von Arbcil>orltanen zum Sicb"n. ",i,.d in ,-in· 
deutil(cr Sc:hrittfolgr. mit d"n .. rforder!ich .. n Voranssrt7.lIl1g ... " 
und Annahmen .Iargel"gl. 

~iit ,I.·m Buch .. Musehill'·u fiir die GrmiiSl· .. rn"''' werd ... n 
der Stuncl der Tr .. huik un.1 wiehlige r;rundlugen für clie E"t· 
wi .. klnnl! unr! d('n Einsatz der"rligt·r ~fllS .. hiOl'" fiir Wissen· 
s .. haft n .. 1l Pra"i~ dargeboh'''' Entsprerhend der zunehm"n· 
den f:J"cl~lItung .Ier merhanisiel'tpn lind aUlo",uti~ierh'n (;". 
müs .. ernt" nncl -nufb .. reitnng ist dieses Bud, "ine wertvoll .. 
(;rllnlllagp für clic FOl'Srhung und Entwicklulll( lind uueh für 
rli .. AllsbildunIl Ruf cl .. ", (~.,hirt d .. r \Il1srhinl''' für dir (;,,
JnÜsecrJlt~ . 

Dozent Dr.-lllg. K. I'lötn .. r. 1\ 1)1' 

Grundlagen des Entwurfs von RegelungssJstemen 

r.'n pror. Dr.-lllg. W. Fillcleisen. Berlin : VEB Verlag Tech· 
nik 197:i. Formal 26,7 cm X 24,0 cm, 380 S('iten, 338 Bilcler. 
36 Tareln. Kunslleder. 42.- :\1, Sond"rpreis für di(' I)I>H 
35,- ~I 

Das aus dem Polnischen übersetzte Werk über den Entwurf 
von Regelungssystemen nimmt eine MiLlelsteltung zwischen 
den ' Lehrbüchern über clic wissenschRftlich-technischen 
(~rundlugen dl"r Regelungsterhnik (z. B. von SI)!odowl\iku", 
oder von Gille/Pelegrin/Decnulne) und den nnwenclung'" 

. bezogenen Veröffentlichungen (70. B. Reihe Automatisierungs
technik) ein. Das Duch setzt beim Leser sowohl die grund
legt'nclcn KeJllltnisse üb"r Aufbau uncl Wirkungsweise clcr 
Ilegel.ungstemnik als aum eine gewisse Erfahrung über die 
prllktis('he Realisierung V'on Automatisierul\gsvl)rhaben vur
aus. Ge.rade für denjenigen, der clie theorl"tischen Erkennt· 
nisse in dip Praxis umsetzen muß, bietet jedorh der Autor 
eine Fiille von Beispielen. AnregungeJl, Vorschliil(en und 
kritischen Wertungen, die das Buch zu einer wcrtvoll"l1 
Ergänzung zu der bereits vorhandenen einschlägigen Litera· 
tur ~aehe" . 

f)", !-lurh i,1 ~nl s rr .. r" .. nfl .1 .. ,1' .\1>1",,1 rlrr n"nrhp;IIInlo! 

pi "pr I'pllpln"gslprh"i; ... h .. " .\l1lg'oI ... IlPllli ... dprl : [-h~rt""IlI1"Il" 
""rhnll,," \ " ) 11 Hellt'lstrecke" - .. \l1lllab,·osl" lInnll (ii, ' cli. · 
Hegeleinri('.hlllnll"n - :\lpßt'inrichtnngt'n - Slell"i"richl"O ' 
Il"n - "nfbau. Wi,·kunj!',w,·i~e. Wahl unll Eill,t ... llnnjC """ 
R"I(I ... ro - I ' nu-"surhuoK <I .. r EijC"nst·hurl ... n "iniKN H"I!,·I· 
kreise - :\lehrl!röUt>nrI'Kelsysh'nw - .'O"""f! mit Fonkti.",,· 
tRfeln der Luplat·t>.'I'rnnsforOlulioll unll Tur.·ln <I •• ,. Funk· 
tionen (sin x) . x und (cos xl !x. ()t'r Absrhnill iibrr Ilie 
ßrstimmung dt'r t"brl'llllngsrunktion RlI" ~Ir","nf.!,'n isl bpi· 
s pielg .. bl'nd fü I' ehnrn k 1.,,1' u nrl Zi .. ls \.<' II'IIIIl d .. , f!H1"'-"O 
Buches : na('h .. iner kurz!'11 \Virclerlwlung d .. r C ,.,,,,,II"jCro 
werden rür di" praktisch unw"ndbRre n Signnlforn ... n .Ii ... 
Methoden bis zur ausführlichen Wiedergabr clpr B"rechnun~ 
von Zahlenbeispielen clllrch~earbeit"t. Di.· U.,.timmunl,l d.lS 
Cbertragungsverhaltens von Rp.gelstrt'l'ken rn it 11 ilrr 'I.nrh,,· 
slischrr Signale und mit d ... Modellmethodr wird k"nzpn· 
triert abgehandelt; allerdings wÄre anf{esidHs dt>r '('atH.chr. 

·daß heutzutage leistungsfähIge EDV -Anlagen zur Verrügung 
steh..:n, ein~ noch nusführlichere BehllndlUlIg dcr :\Iethnden 
de.r Korrplutionsslatistik ~ü n~chensw,'rt gew"St'.II. H"soncler,i 
inrormativ si ",I u. a. die Ab~chnitte über die Einslt'lIregeln, 
di .. auf Zypkin zurückgehen, und - wie in lier Praxis .. r· 
(o"clerlich - lIirhl "in Optimum dt'.r Reglereinstellunl,l an ~ich. 
,ondrl'n .('in Optimum in Abh~~k .. it · von vel'S('hicclrnpn. 
d",n j,.weiligl'n Pr"blem t'ntspredlrllclrn Krit .. rien llllstrehrn . 
·z. H. für aperiodisch"" Ve rlauf, liir minimaIr . Ausr"!!,el7o,~ it 
,,,I('r für minimnle qundratisch .. Flädll'. 

.\urh · .1 .. ", "nr " .. m " ... hirt drr ..\ulnmnlisi,·rllng Inndtpmni
,rh .. r I'rn~, .. .-"'· Tätigen, sei "S h .. i .Irr SdlUli~d1P1I "drr p",t
g,·",ln " kn .\'IS- und ~'eiterbilllung , bei wissp.n,,·haftlich
t ... ·hni .-dH'u {' ntel'suchung~n ud ... r bei cl('r Projt,klil'l'ung von 
I',."z .. ""n .( •. ,. FlIllcrproclnktinn . FlIll .. rkonsl'rvierung ulld 
Ti"""l'Oduktiun (insbesondc.r.· in in.llIstri,·mößigen Anlagt'n'. 
k,II'" da" vorliegend .. HRndbuch als pmxisht'Zogenp. rb('r· 
,j,-hl iibPr moderne Verfahr('n eier AutomRtisierungstechnik 
"lid als Wissensquelle für anwCfl(lunj!'sbereitt' rCf!elun!!,
trchnis('.hc Arbeitsmethoden "lIIr[ohlen werelen . E~ ~I .. llt .. illP 
w"rl"ollc Ergänzung cler anlleren nUll Verlag Tpchnik h('l" 
lIusgeg"benen lIandbiirh"r und S .. h .. iftrnrrihrll zu .. H"f!'" 
lunl'lsterhllik Ilar. 

.\B !I.-.no Ilr. s ... "·"'In. W. \lall .. \. "Irr 

PL/1 Daten - Anweisungen - Programme 

\'nn UnH (;riitznrr nnll Eh .. ,·(',,,·,, I'ri .. ol. H .. il", .\ "tomatisi .. ·. 
'·lIlIf'(sh'l'hnik. Band 141<. Hl'rlill: V!·:n V .. dal! T.·.·lmik H17:1. 
F<) .. IIIIII 14,7 I'In X 21.:; eilt. 8" Srih'lI . I.i l3il.lel'. :! Tal .. ln . 
brosd.it>,·t. 6.40 ~i. Sontlrrpreis fii,' cli., DDn " ,80 .\1 

Einen \\'e~ .. ntlichen Bcitra;l z\lr hreilen 'i utzung cl"r ställ' 
dig sleigend .. n R .. rh""rkapazität -in~brsOlHI .. r .. ,l!IrI'h ,Iit· 
ESER·Anlagen cler :1. (;rncratinll - kistet cli .. probl"m- . 
nri .. "ti('rte P\'ol!'rammiersjJrurh~ Pl.il. Sip ist f'(,·eign,'l. weit· 
l'l .. ht"Hl dir MÖlrlit,hkcit('n "on Hpdlll(,"n dllr :\. /;('nrrati"n 
nllszlIsl'höpfen . 

So ist mit PI.. 1 ot'hrn d .. r Hearbeitll"~ kllmmerziellcr uncl 
wissensr.haftli('her "ufgab .. n au"h .. ilI... Real-time· V "rnrb ... i
tllnl/:, ~IlIltiprMessinll' u~w. möglieh. Ocr vorliegende Band . 
der nuß"rdem cine Vielzahl gt'sehiclct uusgewählter ' Bei
spie"~ ""thält, behandelt di" Grundrragen des Programm. 
aufbaus ; die Verarbeitung arithmetischer Daten, skalar .. r . 
arithOlctismer Ausdrücke, KetteudR!e!! ulld Felder. Weiler
hin werden die erfordel'liehen Anweisungen (GOTO, fFund 
nO-Grupppn) und clit> reihenweise Ein· lind AU~llabe narf'(e· 
I .. .gl. 

Dip klare uncl übersiehtli .. he n .. rstcllung des Sto(ft>s ist her . . 
vnrzllhcben. 

Ei"" Wpitrrfiihrunl! dpr Behnndlung von 1'1/1 "rrnlgt in 
Banrl 149 RA IInt"r dem Titel: PLiI B1örkc - Struklll ... ·n -
PI'07.e.luren . 

.\.Ii !t4GO Dip!.-lng. 1'. Obt> rläncl .. ,·. l,nT 



I Aktuelles - kurz gefalJt 

Export in Rllf' Td((" df'r ""',,li 
f)f;>r \' olkspig~lH' :\ UJjPII Iw Ilflplshf>l.rit."h TnllIspnrlmu~'-4'hi 11 {,II Export - I rn

port lIlltE'rhält t.e.~f'härl!'hP7.if'hlll\gen mit Firm(>!l uus über ''0 l.lindern . 
Im .I.lIlr Oli:) strifte,'l" di .. DDR ihrE' Lip,rf'rungen und BfozüliiW an Ma
:(chilH'n nf'f J.~uHI· lind Nu hl' lIn~s~üIPrlp-<,hnik ~t>'J(+'niillPr Hfil im Ex
pnrt in (Iir. s(.';f.inli, ... Ii~>jJ('n Lilnc!f'r nur iil)(' r 1:17 P,'o7.rnt Ulld im Tmport 
au ... tliMt('JI I..iindprn Illlr iil'W'I' I /,n l)r07.('.nl. 

(,\lllt Trnll ~,)ortmf1~('hlru"n) 

* 
;',() 000. lIodulrudoc.nnHuf"lprf'.""f' illwqcl'lwlI 

Irtl YER h:omhjnnL Fnrhwhrill - 1..HIHlmusrhilwn - Nf:"lIslndl (S~,) lirr 
im ~lol1nl. I\pril cli,' 5000H. Hoc:hdnH'.kf'Hffilll e lprcssc vom Bund. Sir 
w1Irdf' "n ~;('noss('n ,",ikjlln. \'izepriisidpnt dps sowjeti~dlf'11 l\uJJC'n
hAndf>l sul\tQrnehmen~ 'l'rukIOTCtu"xporL iibE"rgcb(·n. Dilmit kAlO deutlich 
zum :\usdruck , d:lß clip \\'f't'kläti"rcn eies Kombinnts nicht nur clie 
wC"itrr.. Ml'ehanil'iprun", "n!'Oprer suzinlistischcn Lnndwirlsdtart nneh 
heste ll KriiU1"1l lInlt·rslülz(~n. sondC"rn d o ll siE' 311('h kC"inf' Allstren~wn 

gen S('lu~uen, um ihre Il Verpflichtungen im Rahme n der sozittlistiscJHm 
;;)(ollomisrhen Integl'ntion ",('redlt 7.U werden. 

* 
Hf>""..,r pllilFten ,lurch Vihra.t.iou 

":in nouArliJ<wr "rlujot PLU·6-:!!) mil \·ihrill. iHn~f>r(4·kt wllrc! p im Mos
knuf>r .. Corjalsdlkin"-Inslitut entwickelt. Dif' Strcidlhleche :.ind lw
welllirh ' aur~ehänfrl lind vihrieren in AhhöngiRkcit von neu Honen
verhätlllissp.1I 600- his 800mnl je Minute. Oanur('h wird d e r Zus:unmf'n 
hanFt zwischC'1l df'IL Uodf'llkrumell gelof'.kert und di e Heibung eies Bo· 
dens all( dem Slrt'i<'hblech verringert. Dcr neue Pflug soll vor <1llem 
bei trockencn nöd('11 und heim pnügen mit hohen Geschwindigkeiten 
gute Ergehnissp e rmöglichen. (AON) 

* 
.\groch~mi~("hf" 7,("nlr..,11 in df"r l'd5SR 

Das f':r~lf' Ajotr()dH'misrh~ Z .. ntrum dt'r l ldSSR wiro fii(f>Jl"f'n\\'ä rliK im 
C;ehiCl (harkow (\!kruinf') errichtC"t. Dieses Zentrum wird t~ Kollp.kli\'
wirtschAften h("tM'tlcn . nie einen Teil OE"r Inve.'tlitionskosten von 
:l.a ~Iill. RubC'1 traFtt"n . Exakte Analysen eier Anforderunllen 0("150 Bo · 
rlens an diC'. Düngung im Labor des Zp.lllrum s sowie die exakte Ih." 
rechnung dt'lr aus7.uhringf'nden OüngC"rnrten und -sorten durch dir 
\Vissensdw.tller rlf.'S Ukrainisch e n ForSchungsinstituts für Agrochemie 
und Bodenkunde hd(en, die Erntcerträge zu ste igern. Bei einem vor
gesellenen jährlichen Umschlag des Zentrums von 35 000 t Dünger er
warten die heteilif!tclI Kollektivwirtschaften einen Nutzen von 300 000 
Ruhel j~ .Jnhr. (ADN) 

* 
.JuFtoslawilll('h .. r I.AndIllAIilChiIU"nbRII 

JH 000 Trnktoren. t100 MÄhdreschert mehr als 30000 Dieselmotore n und 
124 000 Vergaser "erliellen im Jahr 1973 die Fließbänder des größten 
jugoslnwiscllen ftlosdlinenbaukombinnts .. ;\·IMT" in Belgrad, das aus 
insgesamt 7 Uctrieben besleht. Oie von den rd . 20000 Werktätigen des 
Kombinats hergestellten Erzeugnisse werden in alle Teile der \\'ell 
("xportlerl , insbeso~dere jcdodl in die UdSSR unc1 in di(' CSSl\ sowie 
naeh l'ngarn. lIB"ypten. ltnlien und in die DDR. (ADN) 

* 
Gasßammen zur nadlen Bodenenueuchung 

In dE"r BRD hat mnn au( der Dreipunkt-Hydraulik eines Traktors ein 
Tragegestell montiert, das bis 7.U :1 nur dem Kop( stehende Propangos
naschen Durnimmt und an dem eine Brennerbatterie (6 St. bei 1,2 m 
bzw. 8 51. bei 1,5 m Arbeitsbreite) befestigt ist. Das Gas wird in der 
FHissigphose über einen Druckregler mit Sdlnellverschluß d en Bren
nern zugeleitet. Um eine entseuchende \Värmewirkung bis 10 cm Tiefe 
zu erre ichen, wird der Boden vorweg durch ein Schürfschar oder eine 
Fräse gelockert und gekrümelt. Bei einem Au(wand von 70 g Propan 
je m 2 und einer Arbeitsgeschwindigkeit von 300 bis 500 m/h wurde 
eine Unkrautlreiheit bis zu 4 \Vochen e:-reicht. 
(In(onnntionen für Landwirtschnft und Nnhrungsgüterwirtschnf") 

* 
Erste!lo Ammoniak aUII Piesteritz 

Die erste Ammoniakanlnge des in Picsteritz neu entstehenden Dünge
mittelwerkes hat im März nach erfolgreichem Probebetrieb die Produk
tion autgenommen. Oie Werktätigen kämpfen nun ' um eine ausge
zeichnete Qualität des Ammoniaks, um der Landwirtschaft hochwcrti· 
gen Sticksto((dünger zur Verfügung stellen zu können . 

Der "om Vlll. Parteitag der SED beschlossene Aufbau des Düngemiltcl
werkes in Piesteritz wird Ende 1975 abgeschlossen sein. Insgesamt wird 
sich dnmit die Produktion "on Stickstoffdilnger bis Ende 1975 auf 
800 000 t erhöhen. (AON) 
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I Zeitschriftenschau 

Tl'llkLOI'Y i scl'chozJIlasiIlY, ;\(osha (1973) 1l. 9. S. 2!)-:lfI. 

SOl'ol<ill , A.: Ncucr KarLoffel saJllllwl .. ouer 'OJll T.,·p li:KU-2 C 

Vom InsliluL fiir Lallllm,,,ehincnb,tlI WIII·,le der 1";:"rln[fo.l
sammcll"Oucl' KKU-2 "Dru sllba" zur Vl'I"hC"'C"ung d"I' Ei,,
sutzmögliehkeill'n weil er I'lllwicl;ell. 1)1'" Sammelrod el' isl 
beslimmt Tür den ,Einsalz :ouf scll\wre n Bö,,,"n mit crhöhl('I' 
Feuchligke it. Die :\fase hiu,' wurde in .I('n .\llIllcssullp:cn \"('1'

ändert und ist uadu !'eh .l6GO Illlli kiirz('J" und 600 k p: leichle)" 
gC\\'oruen, Ebcllfalls konnle .let" nadabs l'"1I1 auf J07S llUll 

verringe .. t und dCl' \Vcndel'a,li ll s IHn::! 111 YI'r1dcill e rt wcnlc1I, 
Die e l'\vciLerlell Einsalzl\\ö~.di("lokeilen dieses Sam1l1L,lrouers 
werden uurch die Venvcndung "ine i' JJeuarlige ll Trenllein 
riehlung für die I3eilllc ll p:('n gewiilol'll'islCL D", ,\bsch<'idl' n 
der Bodenbeilllcngungcn e !"folg l dureIl die heilll TJndauf d,c l' 
Trenncinriehlung en ls lehenden Zellirifugulkriiflc. Hei Eill
satz nuf leiehtcn ulld lIIillleren Böden bcl,'iigl die UllI dre
huugsgesehwilldigkei l tI .... Tr"nll .. inri c illung 2311 / )lIin und 
auf schweren , feu(·IIlen Büdl'lI l(iO 1J/min, Di e h('i dcl' Prü
fung erz ielten Leistungcll 01('1" :\raschine entspra ch cJI dellL' lI 
des Sal1\lIIelroders 1,1-\1; ·2, 

ZelllcLlelska Technil<a, PraILa (1!l7:3) n. \.I. S. :;:31-5"r,. 

Steff!. Z. / 0, Uolezal: Bewerlung des LiiCtungssyslems, der 
Lärl)lbeläsLigung lind des Stauhgehnltes in einem vierelag-i-

. gen Gefliigelstall hei KäfiglHlltllng '"Oll Legehellliell 

Zu ,leu 1Jnlel'suchllllgen ge höl'le. I)('i vollcr Url.':;nll;! .11 ' 1' 

Legehalle mit 10000 ill KiiCigcn cl es Syslems Flal-Deek ge
haltenen L ege!.e ll'It '1I fo lgclI,k 1\:c nll\\'erte zu yedo lg"II: 
1. vVirknngsgratl d es LidluJlgssyslcms. '2. Liil"lnbelii stigun;.r, 
3. Slaubgehalt des Liiflllllgsr'aulll s, 1,. Jlcl e uchtung. Die E,,
gebnisse zeigen , duß Ller \\'il'kuugsg racl des Lii fllln gssys l"lIls 
nicht ausreichend ist, denn es komlllt Ioüllfi::; zu I'in er I\.\lrz
sehlußs trömung. Da die Lüflung niehl wirkullgsvoll bis zn 
allen Hallenpllllklen vorul'ing\. entslell,'n Slelle n mit eill(',n 
LüfLungssehaltell. Dei' LfllIlsliid;epcgel ist zi(,lllli ch hoch lind 
l<a nn als eine ·Becinlrikilligllng des Ct's lllldh l' ilsZlISlands dpr 
Mital·beileJ· angesehen \Verden, 

Dei' Staubgehalt iSI als IIn"I"I' II[ .. eundlieh ei ll z lbl·hiilZCII. Bci 
Rekons lruk tion d es Lül"tUJJgssys lems hißt. s ic h di e mit. 77 his 
79 Prozent el'mi llcl!" Scdimc nlalion,kO lllponelll c \\"eiler 
senken. Dic Beleuchtungsillll'nsiliil 1Iinllllt vou der Lichl 
qllclJe an. \Vo i.) Lux b"e)llC~S(' 1l \\·lIJ'(I l'I1~ ulJl'c;;c lntiißig .. b. 

S. 5r,5-:>60 

Hasek, A. 1 J. SoLLnil; I .J. Kotry: .\rlwilshcdad in Bindc "
mastsLällen mit lInl crschiedlirhe n lechnol ogischell ,\rbcils
kelteIl und AuCstallungseinriehlllllgell 

vü,' uie l'iillerung wurde 11 , a ... in .hlwilsze ilau[w:onll , 'o n 
0,55 bis 1,89 AKmin jc Ticl' IIlId T:o p:, C'-li' ElIllIli,llIlIg "Oll 
Obis 1,2 AKmiu je Tier 11,,,1 T;I::; erillill<,11. Die SlIllIlI1e de" 
täglichen A r1J1'i I",ei la u[W:I lids sc hw:llI kt zw ischen I,G2 lind 
6,76 AKmin je Tier. ,\ur eillc ;\rbe itskrn[t (' lIlr"lIclI in o1cn 
untersuChlen Sliillc" Gj bi" 266 Tiel"l'. Die Erg'e bniss(~ la ssc lI 
er)<ennen , daß da s Allhilldes~' sl e ll1 llIil ;\lill c ltangs laJld e illcn 
zu hohen Arheil'sallrw:ond "r[or<krl und deshalh ullge('ignt'1 
crselleint. Die cinSlreulosc .\ubind ca IlC"lnlluug in Kmz
stünden ist fiir e ine t ;hl'l'gangs pcriod e vorgesehen. Als tec h
nologisch-ökonomisch p: iin s ligstc Li;;",,'lg k,t ,ich die ein
streulose LauCslalihullllll;! uuf \" o ltroslböu(' n her:wsge
stell t. 

Inforllla lionen 

der Land- und Nnhrttngsgiilerledlllik d er DDR 

Aus dem Il\halt \"on Heft 5: 

Auf den Geburl s la p:s li scll deI' Rcpnblik: 
76 Prozent der Jahresplallproduklioll bis ZU "' 7. Oktohcr 
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I.audahll: :~nd r rllng im K(ihl s ~'s\clll des Beregnu ngsngg rcgats 
Iris 2350 DPZ 

,\[alll, \V.: R:llionali,i .... ungslllillcl zu,' vorheugcnden In
,la ndh"llung auf d e i' "gi'" 7r. 
S"hröd .... , 11.: Da s Holaliolls llliihwerk iiuel'lraC IIlIse re Er
\\,;U'IIIIlg-Cil 

Thi elt-. \V.: U lw r!as\.s ic lu: l'lIlIg ,,15 Zusalzausrihlung zum 
/lee/;(lnbau- Vi e lfaehgerüt P 1,37 

.\1:0111 , \\' . : Arbcilsgruue n in W .. rl"lü llen dei' L"ndlechnik 

L"d"n""II\, I..: Lilie \'i e rlcllnillio n ReifeIl wurdC' auf ri chti· 
gl'n J ,url,)ru ck JWlllrolli e rt 

:\1 iehJ , 0,: Sel!wadliiflell mit d('1ll Ib,lrech " ·cn.l e r E :lt.7n1,9 

U"lImi eh , \V,: Einsa lzcdahrungen mit den Pflan zellschulz
n", sch illen inl Baul",slcllsysll'J1J 

n i('cldlO[r. H,: Lcislullgs res ,'rven d es ZT 300 ·b('""' ,, lIulzCII 

\\ 'e iller. lI. : \\ 'ech se ln des KOIllI','essorl< e ill'i('nU'lls be im 
:\[0101" 1, '1'0 J1, ,3/12-1. sn\\' 

Wissen schaftlichc ZeiLsehrift d e i' Uni'·crsi lät Roslod, XXIl 
(1!l7:1) Mathclllaliseh-nutlll'wissenschnflliclJe R eih e, Heft J, 
S. J-I:17 

.\lI e B eilrüge die"('s lIefle" dcl' "i ssellsc h" fllid' (, 11 Zeitschrifl 
wUl"(len von :\Iilarbcilc "n der Sek li o n Landleehnik der Vni
\"CI"siliit Hosloek I'rarbei le t. In nachsIehend <lufgdiihrll'1I 
KUl'zbl'ilriigen beri ehtcn die :\Iital'beilcr iibcl' ih re Fl)!'
schullgscl'g·cbnisse : 

EichleI', CI",,: ZUI' ind L1 ,q ril'llIiißig"n lns land hallllll;':' '·0\\ 

Trak lore ll 

Schil'oslawski, \\' . : Zur E l"lIIilllung e ill C' r oplimalen Ill s la lld
Iwltungsm e lhode für leehlllschc Arbe il s lllillei 

\ 'oig l , U.: Zur ,\nwe ndullg ,'on vjsko-clas ti sthen :\fodc llcn 
auf den lIndial\\'ellclldiehtl"ing 

Lissnel", J\. ,: Zur Pl'ublcrnalik der Erarbcilung \"011 Verfah
rcn z\\m FeslIegen \"on Schadellsgre llzen an Schllbkll,.],el
ge ll'i c bpn 

Ehle r\. D.: Yersuchseillri chlllngen zum lI\e,.hanisc hl'll Zc r
kl einem Vf)n Zucl<cl'rübe ll 

P lülller, K. : i\ Ie lllOdi sche Grundl agc n [Ül' die Enlwi cklung 
" 0 11 La\\uTlwsehi\\ell lind Anlngc lI 

Plölner, K.: Zur ErlDi lllung wi chligcr Bode np:lr'''"c le r 111 

der Landlechnik 

Plötnc l', K,: Zur ZerkleinCl"ung landl cehlli schcr Slof[c 

.\[iuag. 1J. lind \V. Eckhof: .\nalyse der :\Ie lhodik der tech
nologische n Projekliel'ung ZUI' Vo,'bc,'c ilullg von TjcrpJ"oduk
li onsall lagclI 111 i I ill,luslri emüßigem Chamkter 

Hiis, el. n.: Ph~'sikali sche Eigellsclla fl c lI land wi l'lscha [lI ich c r 
.\ I "kl'i,,1 i "11 

:\Iaaek , TI .-] r.: i\leßeinrichlulIg Clil' Sehriigl all [ulltersllehlluge ll 
"n gCZOgC1H'1I r re i ro ll e ndeIl R e i fc n "u[ Ja nd wirlsch aflli chen 
Fahrbah ncn 

h 'a llkc. \\,,: YOI 's,", d a~' I'i"er Melhode zur Erarbcilling Icch
ni sc hel" .\n,,'ü s lullg"cn ]"(;" di e Tiel']H"'Hluklioll 

\\:e iss , ;\. : ]3!'1rnc hlull ge n zur Schndgask onze nlralilJn 111 

Einzelkiifigcn fLiI' Fel'kel bis zum 28, Lebe ns lag 

DiLli/< , H.: Beilrug zur U lll r rsuc;! ,ung d er Tole rallzeiuflü sse 
au[ die liunklionsl"i\higkeit lies lech~~logi scll cn Ablnufes in 
ci Her land lechni sche n An lage 

Franke, \V. und n, Rössel: Ermiltlllllg lind SYSlCII,ali,iel'lIng 
von t.e chniseh -II'lllll'\\·iss(,lIschaIII ichcn Ke'lIIgl'ößcn Ci; I' Kon
s lruklion lind Projcklicl'ullg' lalld lechni,chcl' Anl agen 

hü'lI, Chr.: Hheologisehe Eigen schaften landwil'lselwCllich e r 
U a lJIIgiil c r 

Hibse l. 1).: Zum P I'oblem der Enlscheidung-sCindulI g' mit 
Hilf" d e r Spielt" eorie bei }'rojcklierung induslriell produ
zierend e," Sehwein e fleischproll ukl ionsa nlagen 

n össc l, D.: Ti e rparameIer a ls Kon struktions- und Projek-
,iCl'U Ilgsgl'U nc.ll age .\ 950, 

agral' lcchnik . ,}Ii, ,Jg . . HefL:) . ~I a i 197/, 




